
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 27.01.2024 (01:17) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TuS Mettenheim : DJK SV Griesstätt II 
Freitag, 26.01.2024, 20:00 Uhr

Philipeit in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank Stefan Philipeit, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TuS Mettenheim das Heimspiel
gegen den DJK SV Griesstätt II in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Ost) mit 7:3 für sich entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 11. Saisonspiel
zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Florian Gaspar den für die
Mannschaft siegbringenden Punkt bereits vor dem letzten Match des Tages vollendete.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Gaspar /
Philipeit die Partie gegen Pendi / Eckl noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden.
Enttäuscht über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Thaller / Weyland waren am Nachbartisch
dagegen Nagelsdiek / Drschka, obwohl sie alles gegeben hatten. Das Zwischenergebnis zeigte also
ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Völlig ungefährdet war nachfolgend der Sieg
von Fabian Nagelsdiek gegen Dominik Pendi nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 13:11, 9:
11, 11:1 nicht verloren. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Florian Gaspar verlor anschließend seine Partie hingegen gegen Otto Thaller
unterm Strich eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 0:3. Das musste man neidlos
anerkennen. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Das
Einzel zwischen Peter Drschka und Alexander Eckl endete indessen mit einem knappen Fünf-Satz-
Erfolg für den Gastgeber. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Völlig
ungefährdet war nachfolgend der Sieg von Stefan Philipeit gegen Michael Weyland nicht, aber mehr
als ein Satz ging beim 13:11, 13:11, 5:11, 11:5 nicht verloren. Beim Stand von 4:2 gingen die
Spitzenspieler des TuS Mettenheim und des DJK SV Griesstätt II in die Box. Der Start in die Partie
hätte für Fabian Nagelsdiek besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes
das Spiel gegen Otto Thaller noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Florian Gaspar und
Dominik Pendi, das Florian Gaspar letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Damit
war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Peter Drschka seinem Gegner Michael Weyland letztlich
bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden
Spiel zeigte folgendes Resultat: TuS Mettenheim 6 Punkte, DJK SV Griesstätt II 3 Punkte. Nur einen
Satz verlor Stefan Philipeit bei seinem Sieg gegen Alexander Eckl und holte somit einen Punkt für
seine Mannschaft. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Eckl nun 4 Siege und 10 Niederlagen in
seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TuS Mettenheim am 09.02.2024 gegen den TSV 1892 Bad
Endorf möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
02.02.2024 gegen den ASV Eggstätt einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TuS Mettenheim

Doppel: Gaspar / Philipeit 1:0, Nagelsdiek / Drschka 0:1 
Einzel: F. Nagelsdiek 2:0, F. Gaspar 1:1, P. Drschka 1:1, S. Philipeit 2:0 

 DJK SV Griesstätt II
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Doppel: Pendi / Eckl 0:1, Thaller / Weyland 1:0 
Einzel: O. Thaller 1:1, D. Pendi 0:2, M. Weyland 1:1, A. Eckl 0:2


